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Das feine Geschenk 
Wir beraten Sie gern.

Schmuck KirschmannUhren 

Mo., Mi., Do. 10–18 Uhr, 
Di. Werkstatttag, Fr. 9–16 Uhr

Karl-Liebknecht-Str. 135
Telefon 3 01 55 00

am Connewitzer Kreuz
Karl-Liebknecht-Straße 152

04277 Leipzig

Telefon: 0341 / 30 32 332
Fax: 0341 / 30 32 333

www.physiotherapiedorn.de
Öffnungszeiten

Mo - Do 8 - 19 Uhr · Fr 8 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Haedi Flor Meisterbetrieb
Florist & Landschaftsgärtner
Johannes-R.Becher-Str. 12 
04279 Leipzig 

Tel.: 0341 - 3 30 44 11 
Fax: 0341 - 333 990 70
E-Mail: info@haediflor.de
www.haediflor.de

Florist-Blumenbote Blumenonlineshop, Brautschmuck, 
Edle Accesoires, Hydropflanzen, Business-Florist, Events

Landschaftsgärtner-Gartenplanung, Pflanzungen, perfekter Rasen, 
Baum-Gehölzpflege, Teichpflege, Bewässerungsanlagen, Rasenroboter
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Ihr schöner 
Weihnachtsbaum

Rotfichten · Blaufichten
Nordmanntannen

ohne Konservierung

• Deutsche Bäume 
• 1-A-Qualität 

• Vorbestellung und 
Aufbewahrung (kostenfrei) 
bis Weihnachten möglich 

• Lieferservice 
• Ganz in Ihrer Nähe

Wir bieten eine große Auswahl an  

Deko-Accessoires 
für die Weihnachtszeit.

Lassen Sie sich von uns beraten!

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir Ihr richtiger Partner.
Wir ermitteln für Sie kostenfrei den genauen Wert 
Ihrer Immobilie, und beraten Sie gern 
über den weiteren Ablauf des Verkaufes.
Zögern Sie nicht, rufen Sie  
uns unter 0341/9188518 an.

 info@immobilien-walther-leipzig.de

Spatenstich für das Kinderdorfzentrum und eine neue Kita in Connewitz
Zum bislang einzigen SOS-Kinderdorf Sachsen 
in Zwickau kommt bis 2024 ein weiteres hinzu. 
In Leipzig-Connewitz entsteht ein ganzes Kin-
derdorfzentrum. Erster Spatenstich erfolgte 
Ende September unter anderem auch für eine 
neue Kita im Stadtteil.           Mehr auf Seite 2

www.ortsblatt-leipzig.de

Anzeigen

Feierlicher Spatenstich in der Windscheidstraße. Foto: Gerhard Trilse
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Das ist Connewitz – bauen, spielen, feiern ...

Connewitz gerät immer wieder 
in die Schlagzeilen der Medien, 
leider oftmals negativ. Aber in 
Connewitz und der Südvorstadt 
geschieht viel mehr – hier wird 
gebaut, gespielt, sich wohl ge-
fühlt. Ortsblatt-Leipzig zeigt ein-
mal auf, welche positiven Nach-
richten in den letzten Monaten 
aus Connewitz zu vermelden sind: 

Richtfest fürs neue 
Heizkraftwerk
Im Dezember 2020 wurde der 
Grundstein gelegt - am 21. Sep-
tember 2021 feierten die Leipziger 
Stadtwerke Richtfest für das neue 
Heizkraftwerk (HKW) Leipzig Süd. 
Es ist aktuell das zentrale Projekt 
des Leipziger Zukunftskonzepts 
Fernwärme. „Leipzig zeigt, dass es 
die Energiewende in Sachsen ernst 
nimmt und aktiv gestaltet. Mit 
dem neuen HKW Leipzig Süd un-
ternehmen die Leipziger Stadtwer-
ke bereits heute einen wichtigen 
Schritt Richtung Kohleausstieg“, 
sagt Wolfram Günther, Sächsi-

scher Staatsminister für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft. „Um die verbindlichen 
klimapolitischen Ziele zu errei-
chen, brauchen wir Anlagen wie 
das neue Leipziger Kraftwerk und 
das vorausschauende Engagement 
der Kommunen. Sie sind zentrale 
Handelnde auf dem Weg zur Kli-
maneutralität. Das HKW Leipzig 
Süd trägt sowohl zur Versorgungs-
sicherheit bei, als auch zur Bewäl-
tigung des Strukturwandels in der 
Leipziger Region.“

Historisches Straßenfest 
Unter dem Motto „Karl L. - Ein 
Leipziger wird 150‘“ wurde am  
11. September ein historisches 
Straßenfest gefeiert – organisiert 
von Feinkost eG, naTo e.V., Lieb-
knecht Haus, Stadtgeschichtli-
chem Museum und Anwohnern 
der Karl-Liebknecht Straße.
Anlässlich des 150. Geburtsta-
ges Karl Liebknechts wurde in 
den Straßen, in denen Liebknecht 
seine Kindheit und frühe Jugend 

verbrachte, mittels historischer 
Darstellungen, zeitgenössischen 
Spielen und Musikdarbietungen, 
Theater und historischen Ständen 
die Atmosphäre jener Zeit zum Le-
ben erweckt. 

Spatenstich für 
Kinderdorfzentrum
Mit dem neuen Standort in Conne-
witz in der Windscheidstraße wer-
den in Leipzig weitere Begegnungs-
möglichkeiten für Menschen aller 
Generationen und Kulturen ange-
boten. lnsgesamt sollen ca. 1100 qm 
Nettoflächen für die Kindertages-
stätte und ca. 1500 qm Nutzflächen 
für das Vorderhaus (bestehend aus 
Familienzentrum, ambulante Hilfen, 
stationären Bereich, Fachdienst und 
Verwaltung) entstehen. Das Famili-
enzentrum wird auf ca. 500 qm sein 
Angebot entfalten.
Das Kinderdorfzentrum beher-
bergt auf vier Etagen unter an-
derem: zwei Wohngruppen mit  
2 x 8 Plätzen für Kinder und Ju-
gendliche von drei bis 17 Jahren, 

ambulante Familienhilfe, ein of-
fenes Familiencafe, Freiwilligen-
arbeit, Beratungsangebote, Bil-
dungsangebote, Unterstützung 
für Eltern und ergänzende Ange-
bote zu den im Stadtteil bereits 
Bestehenden. Die Kindertages-
stätte entsteht im Rahmen der 
,,Leipzig Kitas“ und bietet künftig 
Platz für 125 Kinder, davon 30 für 
unter Dreijährige.
Die Grundsteinlegung für das ca. 
13-Millionen-Euro-Projekt ist für 
das Frühjahr 2022 vorgesehen, die 
Eröffnung voraussichtlich 2024.

Die Kita im Wohnhaus-Neubau
Der Volkssolidarität Stadtver-
band Leipzig hat Ende Juli in der 
Bernhard-Göring-Straße 17 seine 
15. Kindertagesstätte in Betrieb 
genommen. In direkter Nachbar-
schaft zur Südvorstadt und zur 
Innenstadt wurden Betreuungs-
plätze für 96 Kinder geschaffen, 
davon 28 Krippen- und 68 Kinder-
gartenplätze, inklusive drei Integ-
rationsplätzen. 

Klimaneutral: Bis Ende 2022 kann das neue Heizkraftwerk Süd am Netz sein.  Familienfreundlich: Eröffnung der Kita im Neubau

Historisches: Straßenfest zum 150. Geburtstag von Karl Liebknecht Hier entsteht ein Kinderdorfzentrum  Fotos (4): Gerhard Trilse
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Haben Sie ein Hörsystem gefunden, 
was Ihnen den Alltag erleichtert und 
Ihr Hörvermögen optimal ausgleicht, 
spricht nichts dagegen die Versor-
gung abzuschließen. Egal ob Sie sich 
für ein unauffälliges „im Ohr Gerät“ 
entschieden haben oder eine Varian-
te „Hinter dem Ohr“ für Sie überzeu-
gend war – in beiden Fällen müssen 
Sie die Kosten nicht allein tragen. Mit 
einem vom Hals-Nasen-Ohren-Arzt 
ausgestellten Rezept kann bei Ihrer 
Krankenkasse oder Ihrer Krankenver-
sicherung die Übernahme der jewei-
ligen Zuschüsse beantragt werden.  

Teil 5: Der Kauf. Zuschüsse der Krankenkasse oder Versicherung

Gesetzliche Krankenkassen:
Die bestehenden Verträge zwischen 
den Verbänden der Krankenkassen 
und der Bundesinnung der Höra-
kustiker (BIHA) gewährleistet, dass 
Sie bei dem Abschluss der Versor-
gung keine Überraschungen er-
leben. Die Beträge unterscheiden 
sich zwar von Krankenkasse zu 
Krankenkasse ein klein wenig, lie-
gen aber in den allermeisten Fällen 
bei etwa 1.500 Euro für zwei Hör-
geräte. Darin enthalten ist auch ein 
Zuschuss für die Ohrpassstücke, so-
wie eine Servicepauschale, welche 
für die nächsten sechs Jahre die 
grundlegend anfallenden Tätigkei-
ten Ihres Akustikers abdeckt. Dazu 
gehören zum Beispiel Nachjus-
tierungen der Einstellung und ein 
Zuschuss bei Reparaturen. Manche 
Akustiker bieten darüber hinaus 
auch Servicepakete an, bei denen 
sämtliche Reparaturen, Service-
leistungen und sogar Verlust ab-
gegolten sind. Auch Batterien oder 
Akkus, die von der Krankenkasse 

nicht übernommen werden, sind 
häufig in solchen Rundum-Sorg-
los-Paketen enthalten. So wissen 
Sie von vornherein über die Kosten 
Bescheid und werden nicht von 
plötzlichen Ausgaben überrascht.  

Private Krankenversicherung:
Bei der privaten Krankenversiche-
rung sind die Leistungen durch-
aus unterschiedlich und hängen 
von dem gewählten Tarif und von 
der Gesellschaft ab. Im Regelfall 
können Sie hier von einer Bezu-
schussung von ca. 3.000 Euro für 
zwei Hörgeräte ausgehen. Um si-
cherzugehen, empfiehlt es sich bei 
Beginn der Hörgeräteversorgung 
einen Kostenvoranschlag einzurei-
chen, um zu wissen, mit welchen 
Beträgen Sie rechnen können. Dies 
gilt auch im Falle einer Beihilfebe-
rechtigung. Die Abschlussrechnung 
wird in diesem Fall an Sie ausge-
stellt, Ihre Erstattungsbeiträge er-
halten Sie, unter Vorlage der Rech-
nung, wie von Ihrer Versicherung. 

Tipp der Meisterin:
Private Krankenversicherungen über- 
nehmen sehr häufig die vollen 
Rechnungsbeträge im Reparatur-
fall, oftmals wird aber die Ener-
gieversorgung mit Batterien oder 
Akkus nicht berücksichtigt. Spre-
chen Sie mit Ihrem Akustiker, ob 
ein Servicepaket auch in Ihrem Fall 
sinnvoll sein kann. 

i Klarton Leipzig Hörgeräte
Karl-Liebknecht-Str. 131
Telefon: 0341 | 989953300
www.klarton-leipzig.de

Alle Beiträge nachzulesen unter: 
www.ortsblatt-leipzig.de 

Wessen Schutzheiliger ist wohl 
Sankt Crispin? Welches Hand-
werk feiert am 25. Oktober diesen 
Schutzheiligen? Nein, ich hätte 
keine Antworten auf diese Fragen 
gewusst. Es sind die Schumacher, 
die gern auch als Schuster bezeich-
net werden. 
Ein solcher ist Peter Baumann, der 
mit seinem Sohn eine Werkstatt 
auf der KARLI in der Südvorstadt 
hat, das schon seit 2003. Davor 
war er, der 1966 seinen Gesellen-
brief und 1990 den Meisterbrief als 
Schuster erhielt, mit seiner Werk-
statt in Probstheida zu Hause. 

Seine Werkstatt mutet, nicht nur 
des wunderbaren Geruchs wegen – 
einem Gemisch aus Leim und Leder 
– heute eher wie ein Museum an. 
Was für den ersten Moment an-
heimelnd sein mag, lässt dennoch 
Fragen aufkommen. 
Kein High Tech, wo doch alles  nach 
Wirtschaftlichkeit und Fortschritt 
„schreit“? Zwar arbeiten Vater und 
Sohn nicht mehr wie Crispin nur 
mit Schustermesser, Ahle und Zan-
ge, aber immerhin ist ihre Arbeit 
pure Handarbeit. 
Über 7000 Jahre ist das Schuh-
macherhandwerk, das eigentlich 

von den Gerbern abstammt, alt. 
Und trotz allen Fortschritts sind 
Geschicklichkeit, Handfertigkeit 
und das richtige Augenmaß das 
A und O. Das macht einen Hand-
werker aus! Und so verwundert es 
nicht, dass der tüchtige Schuster 
aus der KARLI sagt: „Die Politik 
muss endlich sagen, dass Hand-
werk dringend gebraucht wird!“ 
Reden allein hilft nicht. Jeder 
Mensch benötigt in seinem Alltag 
oftmals einen Handwerker – egal 
ob ein Schuhabsatz erneuert, eine 
Wohnung gemalert oder ein Dach 
gedeckt werden muss. Es mag pro-
fan klingen, wenn Peter Baumann 
sagt: „Das Handwerk ist wichtig“, 
es trifft aber den Nagel – in dem 
Falle sicherlich – in die Schuhsoh-
le. Und deshalb braucht das Hand-
werk dringend Unterstützung und 
mehr Wertschätzung! 

Was die Liebe zu seinem Handwerk 
ausmachen würde, möchte ich von 
dem Schustermeister wissen. Das 
Beste an seiner Arbeit sei, dass es 
keine Routine gibt, stets werde er 
aufs Neue gefordert. Zufrieden 
schauend fügt er an:  „Freude ist 
der Lohn!“ Wenn also letztendlich 
der Kunde glücklich ist, dass seine 

Hand-Werk ist Kopf-Werk – zu Besuch in der Schuhmacherei Baumann 

Ein gutes Gespann: Vater und Sohn in ihrer Werkstatt.

„Lieblingstreter“ wieder funktions-
tüchtig sind oder bei den High-
Heels der Absatz fest hält. 
Natürlich soll und muss Handwerk 
auch äquat bezahlt werden. Aber 
wer ein Paar Schuhe aus gutem Le-
der hat und sich darin wohl fühlt, 
ist froh, wenn Baumann und Sohn 
sie wieder auf Vordermann bringt. 
Darunter versteht man schließlich 
Nachhaltigkeit. Wegschmeißen ist 

schnell getan, erhalten und re-
parieren liegt aber im Trend. Der 
Slogan der Schuhmacherwerkstatt 
lautet deshalb auch: „Jeder sollte 
es kapieren, Umweltschutz heißt 
reparieren!“        
Und so sollte für viele der Schuh-
macher eine Art Schutzheiliger 
sein, einer für die Schuhe, die ei-
nen durchs Leben tragen. 

Text | Foto: Michael Oertel
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Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326 www.proAkteur.de
Gitarre/Keyboard, musikunterricht-franke.de, 
03414134366

Erteile Klavierunterricht, preiswert und gut; 
Kinder und Erwachsene, komme auch ins Haus, 
Tel.: 0341/3303875

Freizeit & Hobby
Fit bleiben u. Spaß haben in Tanzgruppe 
55++. Wir nehmen gern Neue auf (o. Vork.) 
Zeit: Do. 10.00-11,30 Uhr, Ort: „Die Villa“, 04109 
Lessingstr. 7, Tel.: 0341 3029197.

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSILIEN, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Dienstleistungen
Blitzentrümpelung/Renovierung/Notdienst- 
Alles aus 1 Hand - Allrounder übern. Haushalts-
auflg., Sperrmüllentsorg., a.Garten/Keller/Garage, 
a. kl. Dinge & sehr Eilig,Hausmeisterservice, Haus 
& Gartenarb.+Reparaturen, Hecke, Bäume, Rasen, 
Laub, Gruenschnittabholg, 0341 / 22750295

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341/4 41 74 43 o. 
0171/9 00 44 10

Unterstützung bei einem Pflegegrad: Sie 
haben einen Pflegegrad und brauchen Hilfe 
im Alltag? Wir vermitteln Ihnen eine enga-
gierte Person als Nachbarschaftshelfer/in. Sie 
möchten wissen, was Sie mit dem monatlichen 
Entlastungsbetrag von 125 Euro finanzieren 
können? Sie möchten für eine Person Helfer/
in werden? Wir beraten Sie gern ausführlich 
und kostenfrei: || „Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 0341 5832411. 
Weitere Informationen siehe auch unter: 
www.nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Clean Klimt – Wir Reinigen ihre Steine 
mit Herz! Reinigungsservice rund ums Haus, 
Wir reinigen Steine, Fassaden, Dächer und 
vieles mehr, Bei Interesse einfach melden Tel.: 
01578/5992731, E-Mail: steinreinigung-co-
logne@web.de, Webseite: www.steinreini-
gung-cologne.de

Immobilien
Suche ab August: 2 RaumWhg., Kaltmiete: bis 
400 Euro, ab 50-60 qm, mit Balkon im Raum: 
Reudnitz-Thonberg, Anger-Crottendorf, Zentrum 
Südost. Benachrichtigung unter 015141672581

Sehr aktive Tier- & Umweltschützerin sucht 
WHG oder EFH von Privat. Fairer Kaufpreis 
und problemfreie Kaufabwicklung werden 
zugesichert. 500 Euro Prämie bei erfolgreicher 
Vermittlung. M. Alberti #0177/1595575

Bildung & Stellenmarkt
Gerüstbauer/in (Vollzeit) Dir macht es Spaß 
in der Höhe zu arbeiten? Wir suchen ab sofort 
einen neuen Kollegen/in in unserem Team, 
gerne auch Quereinsteiger, im Raum Leipzig. Ein 
Führerschein ist nicht zwingend erforderlich.
Was wir bieten: - keine Montagearbeit, nur 
Raum Leipzig - Faire Entlohnung über Min-
destlohn - Familiäres Umfeld - Geregelte 
Arbeitszeiten (40h/Woche), kein Wochenende - 
Weiterbildungsmöglichkeiten - Arbeitskleidung 
wird gestellt - 30 Tage Urlaub - Gute Verkehrs- 
anbindung (Bus/Bahn/S-Bahn)
Du arbeitest gerne im Team und bist körperlich 
belastbar? Dann bewirb Dich einfach bei uns 
unter 0341-22170070 oder info@art-geruest- 
technik .de. Alle weiteren Infos unter:  
www.art-geruesttechnik.de

Kinderbetreuung mit pfleg. Qualifikation 
für 4-jähr. Mädchen mit Epilepsie und ihre 
beiden Brüder ( 3 und 1,5 J. ) in 04207 Leip-
zig gesucht! Werktags 16-19 Uhr, ab und zu 
Samstag, 16,- Euro VB annette.hartwanger@
awo-lifebalance.de, Tel. 089 / 23887687

Sonstiges
Suche alte Postkarten, Abzeichen, Porzellan 
u. Keramikfiguren, auch defekt zu kaufen, Tel. 
0151/29770825

Auto & Fahrrad
Suche zum Kauf günstigen gepflegten Pkw 
bis 100Tkm gern von privat. Angebote unter 
0151 21819856 o. Mail: Heidi.Aust@web.de

Haus & Garten
Verk. umständehalber 320 m² Garten im KGV 
in 04328 Leipzig mit Blockbohlenhaus incl. Mo-
bilar, Gartengeräten, Pool, Terrasse und Pergola. 
Preis VB 5.000 Euro, Tel.: 0341/6511932

Kantatengottesdienst 
zum Reformationsfest
Herzliche Einladung zum Kantatengottes-
dienst in die Paul-Gerhardt-Kirche! Am 
31.10. um 10.30 Uhr wird die Bach-Kan-
tate „Ein feste Burg ist unser Gott“ auf-
geführt. Johann Sebastian Bach schrieb 
dieses Werk im Rahmen seiner Kantaten- 
zyklen, die er als Leipziger „Director mu-
sices“ in den Hauptkirchen sonntäglich zur 
Aufführung brachte.
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Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir pflegen und betreuen Sie auch zu Hause. Wir 
beraten Sie gern bei einem persönlichen Termin.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Pflegefachkraft  
und eine pflegerische Hilfskraft zur Versorgung unserer ambulanten Patienten.  

Voll- u. Teilzeit ist möglich. Führerschein ist erforderlich. 
Bewerbung bitte an info@herold-pflege.de. Wir freuen uns auf Sie. 

Anzeigen

Nach langer Corona-Zwangspause 
wird endlich wieder Theater ge-
spielt im DachTheater, Steinstraße 
18, in der Südvorstadt. 
Die rund 50 Zuschauerplätze in 
der 4. Etage können nun wieder 
besetzt werden. Das freut auch 
Michael Rausch, den langjährigen 
Projektleiter, der die Veranstal-
tungen organisiert. Auf dem Pro-
gramm stehen Stücke für Kinder 
und Erwachsene. 
Am 7. November gibt sich von 16 
bis 16.45 Uhr „Das tapfere Schnei-
derlein" die Ehre, gespielt vom 
Puppentheater „tron- ton ton” für 
Kinder ab drei Jahre. „Es ist eine 
Aufführung mit viel Musik, wun-
derschönen Puppen und einem 
schicken Bühnenbild", schwärmt 
Michael Rausch. Das Stück unter-
scheide sich etwas vom Text der 
Brüder Grimm. Das Schneiderlein 
kommt lyrischer und edler daher 
und wird am Ende auf Grund sei-
ner Schlauheit und Tapferkeit die 
Prinzessin bekommen. 
Am 21. November von 16 bis 17 
Uhr folgt mit „Des Kaisers neue 
Kleider" ein weiteres Märchen. Das 
Theaterstück nach der Vorlage von 

DachTheater im November

Grimms Märchen, Andersen, Orwell, Belbel, Schiller

Szenenfoto „Des Kaisers neue Kleider“. Foto: Thomas Bär

Hans Christian Andersen eignet 
sich für Zuschauer ab fünf Jah-
re. Dabei handelt es sich um eine 
Bearbeitung von „Kaninchenkatze 
- Die eheähnliche Theatergemein-
schaft".

Am 12. und 13. November von 
20.30 bis 22.30 Uhr ist das Stück 
„1984" nach dem Buch von George 
Orwell zu sehen. Die Produktion 
der hauseigenen Theatertruppe 
hatte im Februar 2020! Premie-
re und konnte danach wegen der 
Corona-Einschränkungen nicht 
mehr gezeigt werden, wie Michael 
Rausch zu berichten weiß. „Um so 
mehr freuen sich nun alle Beteilig-
ten, zumal es genau in die aktuelle 
Situation mit einem wiedererstar-

kenden Nationalismus und zu-
nehmendem Rassismus zu passen 
scheint." 
George Orwell beschreibt in sei-
nem Buch „1984” eine Welt, in der 
Individualismus zu Gefahr, Freiheit 
zur Fiktion und absolute Überwa-
chung zum Alltag werden. Aus An-
lass des 70. Todestages des Autors 
spielt die Theatergruppe unter-
Strom dieses Werk in einer eigenen 
Bearbeitung. 

Am 17. November von 19 bis 
21.30 Uhr steht das neue Stück 
der Theatergruppe „Kulturbeu-
tel” auf dem Programm. In der 
Inszenierung „Morir - Ein Augen-
blick vor dem Sterben” von Sergi 
Belbel werden in sieben lose an- 

einandergereihten Szenen sieben 
erschreckende Tode dargestellt. 
Ein Fixer, der sich seinen letzten 
Schuss setzt, ein durch Exzent-
rik und Karrierewahn ausgelöster 
Verkehrsunfall, ein Auftragsmör-
der, der sich nicht von seiner Tat 
abbringen lässt. Der dramatische 
Ausgang einer jeden Szene scheint 
unausweichlich.

Am 20. und 21. November von 
19.30 bis 21.30 Uhr gibt es „Bürg-
schaften", frei nach Friedrich 
Schiller, zu sehen. Die Theater-
truppe Schillers Erben ist schon 
22 Jahre alt. Da liegt es für die 
Darsteller auf der Hand, dass die 
aktuelle Produktion im ‚Schnaps-
zahl-Jubiläumsjahr‘ auch etwas 
mit dem Namensgeber zu tun ha-
ben muss. So ist die Produktion 
„Bürgschaften", frei nach Friedrich 
Schiller – Was willst du mit dem 
Dolche, sprich? entstanden. Das 
Ensemble beäugt die Ballade „Die 
Bürgschaft“ und schaut so genau 
hin, dass die Risse sichtbar werden, 
die die Zeit hinterlassen hat. „Wir 
blinzeln durch die Risse ins Licht 
der Bühne und sehen dort: Etwas 
Neues. Geformt aus Schillers Wor-
ten", heißt es in der Ankündigung. 

      anne 

i Achtung: Für alle Vorstel-
lungen gilt das hauseigene 
Hygienekonzept. Die Re-
geln zur jeweiligen Vorstel-
lung finden sich unter: 
www.haus-steinstrasse.de/
veranstaltungen/

Der Ökolöwe – Umweltbund 
Leipzig e.V. lädt am 18. No-
vember um 18 Uhr zu einem 
Online-Vortrag zum Thema 
Fassadenbegrünung ein. Der 
Referent Peter Küsters ist ein 
Fachmann auf dem Gebiet der 
Bauwerksbegrünung. Im Vor-
trag wird er auf die positive 
Wirkung von grünen Fassaden 
für Haus und Stadt eingehen 
und zusammenfassen, was es 
bei der Umsetzung von Fas-
sadenbegrünung zu berück-
sichtigen gibt. Anschließend 
ist ausreichend Zeit für den 
Austausch und Fragen vorge-
sehen. Das Event ist kostenlos 
und für alle geeignet, die sich 
für Grünfassaden interessie-
ren, aber noch viele Fragen of-
fen haben und konkrete Tipps 
zur Umsetzung suchen. 

i Anmeldung unter: 
www.ökolöwe.de 

kletterfix@oekoloewe.de

Fassadenbegrünung Online
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Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
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04299 Leipzig
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Die Leipziger nannten ihn „Plaketten-Pfeifer“

Wer aufmerksam durch Leipzig läuft, 
entdeckt an vielen Orten die Werke 

des Leipziger Bildhauers und Medailleurs 
Felix Georg Pfeifer: z. B. die Skulptur  
„Die Genesende“ für den 
Zierbrunnen am Hauptein-
gang des AOK-Gebäudes 
in der Willmar-Schwa-
be-Straße (Nachguss), 
die Figuren an der Fas-
sade der Deutschen Na-
tionalbibliothek sowie im 
Foyer der Bibliothek die 
Brunnenfigur „Mädchen 
mit Frosch“, für die die 
Tochter des Künstlers Mo-
dell stand. Seinen Freund 
Max Klinger sowie viele 
weitere Persönlichkeiten 
hielt Pfeifer auf Plaketten 
fest. Im Volksmund hieß 
der Bildhauer deshalb 
auch „Plaketten-Pfeifer“, 
was durchaus respektvoll 
gemeint war und von seinem einst hohen 
Bekanntheitsgrad bei den Leipzigern zeugt. 
Heute ist Pfeifer jedoch nahezu vergessen.

Felix Pfeifer wurde vor 150 Jahren am  
9. November 1871 in Leipzig als Sohn eines 
Leipziger Kaufmanns geboren, und auch er 
sollte dem Beruf des Vaters folgen. Pfeifer 
setzte sich aber mit seinem Wunsch zur 
Kunstausübung durch und studierte von 
1890 bis 1893 Bildhauerei an der Leipziger 

Kunstakademie bei Melchior zur Strassen, mit 
dem es erstmals nach Adam Friedrich Oesers 
Zeit wieder eine akademische Bildhauer-Aus-
bildung in Leipzig gab. Zu den Schülern gehör-
ten neben Felix Pfeifer auch Carl Seffner und 
Adolf Lehnert, die das Bild Leipzigs um 1900 
mitprägten. Dem Studium in Leipzig folgten 
zwei Jahre Ausbildung an der Berliner Aka-
demie. Nach einem Studienaufenthalt in Rom 
und Florenz schuf Pfeifer mit der Skulpturen-
gruppe „Erste Liebe“ seine erste größere Arbeit 

und erhielt dafür ein Stipendium der Stadt 
Leipzig, das ihm einen einjährigen Studi-
enaufenthalt in Paris ermöglichte.
In den kommenden Jahren erwarb sich 

der Künstler wachsen-
de Anerkennung. 1902 
bis 1904 schuf er vier 
Alabasterreliefs zur  
biblischen Geschich-
te für die Nikolaikirche 
und beteiligte sich mit 
zwei Reliefs an der Ge-
staltung des Hauptpor-
tals am Neuen Rathaus.  
Für den Südfried-
hof schuf er mehrere 
Grabmäler, u. a. für 
den Kunstmaler Wal-
ter Queck, die heute als 
bedeutende Zeugnisse 
des Jugendstils in Leip-
zig gelten. Bekannt sind 
auch die von Pfeifer ge-
fertigten Büsten, z. B. 

von Hugo Gaudig, Johannes Brahms, Wolf-
gang Amadeus Mozart und Anton Bruckner. 

1914 wurde Felix Pfeifer zum Professor an 
der Leipziger Kunstakademie ernannt. Als 
gutverdienender Künstler konnte sich Pfei-
fer eine Villa in Großdeuben leisten, in der 
er auch sein Atelier einrichtete. Dort starb 
er am 6. März 1945 an den Folgen eines tra-
gischen Unfalls.

 Text | Foto: Dagmar Schäfer

Fassadenfiguren von Felix Pfeifer und Adolf Lehnert an der Deutschen Nationalbi-
bliothek. Sie stellen Technik, Kunst, Justiz, Philosophie, Theologie und Medizin dar.
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 MITMACHEN  
UND GEWINNEN!

100 x 1 TANKGUTSCHEIN 
IM WERT VON JE

2.000 €

Super Leistung, kleiner Preis:  
unsere Kfz-Versicherung
Jetzt wechseln! 

Den Teilnahmekupon zum Gewinn
spiel erhalten Sie bei Ihrem hier 
genannten Ansprechpartner. Teil
nahmeschluss ist der 8. Nov. 2021. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
unabhängig von der Durchführung 
eines Beratungsgesprächs sowie 
vom Abschluss eines Versicherungs
vertrages. Die Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter HUK.de/gewinnspiel- 
tanken. Viel Glück! 

Noch mehr sparen? Vergleichen Sie 
einmal Ihre Kfz-Versicherung mit  
der HUK-COBURG. Mit uns sparen 
Sie oft mehrere Hundert Euro.

Kundendienstbüro 
 Mathias Voigt  
 Versicherungsfachmann 

HUK.de/vm/mathias.voigt

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo. – Di. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bornaische Str. 3 C 
04277 Leipzig 
Connewitz

mathias.voigt@HUKvm.de
Tel. 0341 2253206

Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

altersgerecht.eu: „Beratung ist bei uns das A und O“
Im Ortsblatt-Leipzig haben wir in 
den vergangenen Monaten mehr-
fach über das Leipziger Unterneh-
men altersgerecht.eu informiert. 
Dabei ging es in erster Linie um das 
Wohnen in den eigenen vier Wän-
den, speziell allerdings um Sanitär-
anlagen, die im fortgeschrittenem 
Alter oder bei gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen regelrecht zur 
Sicherheitsfalle werden können. 
Duschen statt Baden lautete das 
Motto. Die Handwerker um Christian 
Gallasch unterbreiteten deshalb An-

gebote, wie Gefahrenquellen besei-
tigt werden können. 
Aber das Unternehmen kümmert 
sich nicht nur um Fördermittel für 
den Umbau eines barrierefreien Ba-
des. Im Laufe der Zeit hat sich alters-
gerecht.eu zu einem kompetenten 
Partner in Sachen Betreuungs- und 
Entlastungsleistungen entwickelt. 
Wussten Sie übrigens, dass Pfle-
gebedürftigen insgesamt 125 Euro 
Entlastungsleistungen im Monat 
zustehen, völlig unabhängig vom 
Pflegegrad? Und dass es dabei kei-

ne Rolle spielt, ob Pflegebedürftige 
in Stufe 1 oder 5 kategorisiert sind? 
Voraussetzung für den Leistungsbe-
zug ist lediglich die häusliche Pflege. 
Die Unterstützung und Hilfeleistung 
ist vielfältig – reicht von Dienstleis-
tungen im Haushalt über Begleit- 
service bis hin zur individuellen Ta-
gespflege. 
Nicht nur Senioren können diese 
Dienstleistungen in Anspruch neh-
men, auch bei gesundheitlichen Be-
einträchtigungen steht Ihnen Hilfe 
zu. Welche Möglichkeiten konkret 
für Sie oder für einen pflegebedürf-
tigen Angehörigen zutreffen, er-
fahren Sie beim Beratungsteam von 
altersgerecht.eu. 
„Wir beraten Interessenten umfas-
send über Fördermittel & Betreu-
ungs- und Entlastungsleistungen 
gemäß §45b Sozialgesetzbuch 11 
(SGB XI)“, erklärt Christian Gallasch. 
„Viele Menschen wissen gar nicht, 
welche Möglichkeiten es gibt, sich 
den Alltag trotz Handicap leichter 
zu gestalten. Oder sie haben ein-
fach Hemmungen, soziale Hilfe bei 

den Behörden zu beantragen. Uns 
liegt es sehr am Herzen, dass Pfle-
gebedürftige ihren Tag aktiv mitge-
stalten können und die Angehörigen 
entlastet werden. Daher möchten 
wir als zuverlässiger Berater in all 
diesen Fragen fungieren. Einkäufe, 
Erledigungen, Backen, Theater und 
Kinobesuche, das sind nur einige 
Alltagsaktivitäten, bei denen wir von 
altersgerecht.eu Sie begleiten und 
unterstützen. 
Wir möchten, dass Sie bis ins hohe 
Alter die Annehmlichkeiten Ihrer ei-
genen Wände genießen können. In-
sofern schauen wir natürlich auch in 
Ihr Bad, ganz einfach, damit Sie sich 
rundum sicher fühlen.“
Kontaktieren Sie uns, und machen 
Sie uns zu Ihrem persönlichen Part-
ner in Sachen Betreuungs- und Ent-
lastungsleistungen.

i altersgerecht.eu
Telefon: 0163 | 5000 480
Montag - Freitag: 8-16 Uhr

info@altersgerecht.eu
Ansprechpartner: Christian Gallasch 
Bernhardstraße 30, 04315 Leipzig

Ab dem 1. November können Termi-
ne für Belehrungen Gesundheits-
zeugnisse nach Infektionsschutz-
gesetz (IfSG) §§ 42, 43 auch online 
gebucht werden.
Dieses Angebot gilt für alle Bürge-
rinnen und Bürger mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz in Leipzig, die eine 
Tätigkeit in der Lebensmittelbran-
che oder der Gastronomie ausüben 
und daher eine Belehrung und Be-
scheinigung des Gesundheitsam-
tes benötigen.
Mit der Online-Buchung ist gleich-
zeitig die Zahlung der Gebühr in 
Höhe von 37 Euro möglich, alter-
nativ kann vor Ort ausschließlich 

per EC-Karte oder Kreditkarte be-
zahlt werden.
Die Belehrung dauert rund 1,5 
Stunden und findet in deutscher 
Sprache statt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollten sich daher 
kurz vor dem Termin informieren, 
ob die Vorlage eines Impfnachwei-
ses (Covid-19), negativen Corona- 
schnelltests oder Genesenenbe-
scheids erforderlich ist und diesen 
zum Termin mitbringen.

i Das Buchungsmenü ist zu 
finden: https://infektions-
schut z . l e ip z ig . de / ot a /
form/10/?signup_new=1 

Termine für Gesundheitszeugnisse auch online buchbar

Informationen zur kontaktlosen 
Antragsstellung bei der Fahrer-
laubnisbehörde gibt es auf der 
städtischen Seite www.leipzig.
de über die Suche „Fahrerlaub-
nisbehörde“ unter dem Treffer 
zur „Antragstellung bei der Fahr- 
erlaubnisbehörde während der 
COVID-19-Pandemie“ sowie di-
rekt unter https://www.leipzig.de/ 
buergerservice-und-verwaltung/ 
sicherheit-und-ordnung/antrag 
stellung-fahrerlaubnisbehoerde- 

Beantragung des Führerscheins kontaktlos möglich

waehrend- der- c oronav i ru s - 
pandemie/#c197329.
Die Unterlagen inklusive biometri-
sches Passbild können die Bürger 
per Post (Prager Straße 118-136, 
04317 Leipzig) einsenden oder in 
den Briefkasten „Fahrerlaubnis-
behörde“ im Eingangsbereich von 
Haus A des Technischen Rathau-
ses einwerfen. In einer Zusatzer-
klärung kann angegeben werden, 
wenn der Führerschein direkt per 
Post zugesandt werden soll.  

Anzeige / PR
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
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Autohaus Mühl GmbH
Wolfgang-Heinze-Straße 52 · 04277 Leipzig
 0341 3013006 · Fax 0341/3013082
www.autohausmuehl.de · info@autohausmuehl.de

• CITROËN-Vertragswerkstatt
• Service für alle Marken
• Meisterwerkstatt
• Neu- und Gebrauchtwagen

• CITROËN-Vertragswerkstatt
• Service für alle Marken
• Meisterwerkstatt
• Neu- und Gebrauchtwagen

Werkstatt des Vertrauens

Ihr kompetenter Partner
im Leipziger Süden 

seit 1963!

Die KiJuKu ist ein Mitmach-Aus-
stellung für Kinder und Jugend-
liche bis 21 Jahre. Das diesjäh-
rige Motto ist „Alles Banane?“. 
Kunstwerke können am 4.+5. No-
vember 2021 im Haus Steinstraße 
abgegeben werden. 
Ab 8. Januar 2022 werden eine 
Vielzahl davon in Museen zu se-
hen sein und an anderen Orten der 
Stadt. So sehen andere, wie toll 
Kunst von jungen Menschen ist. 
Und was sie zu sagen haben! 
Eine Gemeinschaftsaktion des 
Haus Steinstraße e.V. und des 
Kulturamts der Stadt Leipzig mit 
zahlreichen Kooperationspartnern 
aus Kunst und Kultur. Übrigens: 
Die Aktion ist ziemlich einmalig 
in Deutschland! Ausstellung von 
Kinder- und Jugendkunst gibt es 
an vielen Orten und zu vielen Ge-
legenheiten. Aber in dieser Art und 
Vielfalt an Orten und öffentlichen 
Einrichtungen, mit Unterstützung 
der Stadt, gibt es das sonst nir-
gends.

Zeigt her Eure Bilder!
Teil einer Ausstellung zu sein, das 
konnte sich Magdalena Köhler 
nicht vorstellen. Noch weniger, 
dass Andere ihr Bild als etwas Be-
sonderes ansehen könnten. Umso 
größer die Überraschung, dass ihr 
Bild für die Leipziger Kinder- und 
Jugendkunstausstellung 2015/16 
ausgewählt wurde.
„Damit hätte ich nie gerechnet“, 
erinnert sich die heute 15-Jäh-
rige. „Ich mochte mein Bild, aber 
ich fand’s nicht schön. Ich dach-
te als Kind ein Bild müsste wie ‚in 
echt‘ aussehen sonst wäre es keine 
Kunst.“ Was rät sie Kindern, die 
mitmachen wollen? „Macht Kunst 
in erster Linie für Euch.
Nicht so viel nachdenken, was 
andere darüber denken könnten.“ 

Endspurt! … noch wenige Tage bis zum Abgabetermin der 27. Kinder- und Jugendkunstausstellung

Krank vor SorgeBunte Zeiten. Alma Knigge (8)

Ein Mann schaut aus dem Fenster. Foto: Daniel Pereira (15)

Einfach eure Kunstwerke einrei-
chen!

Zeigt was Kunst für Euch ist!
Daniels Pereiras Beitrag erhielt 
2020/21 eine lobende Erwähnung 
der Kinder- und Jugendjury. Für 
ihn ist Kunst eine Möglichkeit, sich 
auf eine „Art auszudrücken, die ich 
sonst nicht könnte.“

Seine Bilder vermitteln Gefühle und 
Geschichten, die es zu entdecken 
gilt. Wie wichtig sind ihm die Be-
trachter? „Ich wollte die Leute dazu 
bringen, über die potenzielle Ge-
schichte hinter dem Foto nachzu-
denken.“ Wenn er nicht ausgewählt 
worden wäre? Nicht so schlimm: „Es 
gab nichts zu verlieren!“, so Daniel. 
Das Bild gab es ja sowieso.

Ausgewählte Bilder von der letzt-
jährigen „KiJuKu“:

Noch bis 4.+5. November – 
ran ans Werk!
Thematisch gibt es keine Vor-
gaben. Wer möchte, lässt sich 
vom diesjährigen Sonderthema 
anregen: „Alles Banane!“. 
Es nimmt Bezug zur aktuellen 
Lebensrealität von Kindern und 
Jugendlichen, die nach wie vor 
von Corona geprägt ist und ei-
niges verrückt erscheinen lässt.

i www.kijuku-leipzig.de 
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Siegfriedstraße 1 Wolfgang-Heinze-Straße 20
04279 Leipzig-Lößnig 04277 Leipzig-Connewitz
Telefon: 0341-33 66 754 Telefon: 0341-30 12 280

Meine neue Gleitsichtbrille  
von Augenoptik Staske …

... dort  bin ich gut beraten.

Tipps für Senioren
Ende September fand das erste 
Fest der Nachbarschaften in der 
Leipziger Südvorstadt statt.
„Wir sind die Mehrheit. Also or-
ganisieren wir uns. Und wir be-
ginnen mit einem Fest!“ – Das 
Banner hinter der Bühne macht 
klar, worum es den Organisa-
toren geht: Mit dem „Fest der 
Nachbarschaften“ haben sie auf 
das Ausmaß der Probleme am 
Wohnungsmarkt hingewiesen, 
aber auch die Vielfalt des Pro-
tests gegen Mietsteigerung und 
Verdrängung präsentiert. Die 
Veranstaltung wurde erstmals am 25. Sep-
tember 2021 in der Leipziger Südvorstadt 
durchgeführt. Gerahmt von einem Büh-
nenprogramm, Imbiss und Getränken sowie 
Ständen von verschiedenen Initiativen wur-
de eine Möglichkeit zum Kennenlernen und 
Austauschen geschaffen.

Auf der Bühne wechselten sich Klaviermusik 
von Frau Lehmann, Jazz von Cosmic Progress 
und Musik von DJ Kai Kauerhof ab mit Ge-
sprächen und Diskussionsrunden. Mieter und 
Aktivisten aus LWB-Häusern in der Südvor-
stadt, der Kantstraße 55–63, der Thierbacher 
Straße 6 sowie der Mietergemeinschaft Schö-
nefelder Höfe berichteten, wie sie ihren Pro-
test organisieren und was sie erreicht haben. 
Die Besucher des Festes konnten außerdem 
an einem Quiz teilnehmen, das der Immobi-
lienwirtschaft den Kopf gewaschen hat – ih-
rer Panikmache vor Vergesellschaftung von 
Wohnraum kann etwa entgegengehalten 
werden, dass in Wien 40 Prozent der Woh-
nungen der Kommune gehören und dennoch 
kein Sozialismus herrscht. 

In einer abschließenden Diskussionsrunde 
haben die Solidarische Wohnungsgenossen-
schaft SoWo, das Mietshäusersyndikat, die 
Connewitzer Initiative Leika sowie der Haus- 
und Wagenrat alternative Modelle der Wohn-
raumversorgung vorgestellt.

An Informationsständen vom Mieterverein 
Leipzig oder dem DGB Leipzig/Nordsachsen 
(der auch mit einer Lesung auf der Bühne 
vertreten war) sowie durch Ausstellungen der 
Vernetzung Süd und der Mietergemeinschaft 
Schönefelder Höfe konnten Besucher*innen 
Initiativen kennenlernen, Kontakte knüpfen 
und Unterstützung erhalten.

„Es ist wichtig, dass Mieter untereinander in 
Austausch kommen, um sich zu bestärken und 
Strategien auszutauschen, wie sie ihre Rech-
te wahrnehmen können“, so Robin Weisbach, 
einer der Organisatoren. „Mit dem Fest der 
Nachbarschaften wollen wir aber vor allem 
für kollektiven Protest eintreten. Ohne dass 
Mieter sich organisieren und Druck auf Politik 
und große Wohnungskonzerne ausüben, wird 
sich an der Situation am Wohnungsmarkt 
nichts grundsätzlich ändern.“

Die Organisatoren hoffen, dass das Fest der 
Nachbarschaften auch im nächsten Jahr statt-
finden wird und laden zur Vorbereitung ein.

Organisiert wurde das erste Fest der Nach-
barschaften von verschiedenen Leipziger 
Nachbarschaftsinitiativen und Mieterge-
meinschaften. Unterstützt wurde es u.a. 
durch den Stadtbezirksbeirat Süd, den Mie-
terverein Leipzig und den DGB.

Dr. Peter Bescherer

Seniorenbüro Süd 
mit Senioren-
begegnungsstätte
Prinz-Eugen-Straße 1, 
Telefon: 
0341 | 3913971
E-Mail: seniorenbu-
ero.sued@volkssoli-
daritaet-leipzig.de

www.volkssolidaritaet-leipzig.de/
seniorenangebote  
Sozialberatung: Mo und Do, 11 bis 13 Uhr. 
Bitte um vorherige Anmeldung.
Öffnungszeiten:
Mo: 10 bis 16.15 Uhr
Die: 10 bis 16.15 Uhr
Mi: 10 bis 16.15 Uhr
Do: 10 bis 16.15 Uhr
Fr: geschlossen
 
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm 
finden Sie auf unserer Webseite unter 

i https://www.volkssolidaritaet-leip-
zig.de/seniorenangebote/senio-

ren-begegnungsstaette/
Um Anmeldung zur Teilnahme an Veran-
staltungen wird gebeten.
 
Veranstaltungen im November
Mo 11.00 Uhr – 01.11., 08.11., 15.11., 29.11.:
Leichte Gymnastik
Mo 14.30 Uhr –  01.11.:
Wandergruppe Goldener Oktober
Di 10.30 Uhr – 02.11., 09.11., 16.11., 23.11., 
30.11.: Hand-Finger-Gymnastik und   
Gedächtnistraining
Di 13.30 Uhr – 10.30 Uhr – 02.11., 09.11., 
16.11., 23.11., 30.11., 13.30: 
Kreatives Basteln
Mi 8.00 Uhr – 03.11., 10.11., 24.11.:
Wirbelsäulengymnastik
Mi 14.00 Uhr – 03.11., 10.11., 24.11.
Offener Treff mit Begegnung und themati-
schen Gesprächen
Do 9.30 Uhr – 11.11., 18.11., 25.11.:
Aquarellmalerei
Do 14.00 Uhr – 11.11.
ADAC „Sicher als Fußgänger unterwegs"
 
Veranstaltungen im Dezember
Mi 8.00 Uhr – 01.12., 08.12., 22.12.:
Wirbelsäulengymnastik
Do 9.30 Uhr – 02.12., 09.12., 16.12., 23.12.
Aquarellmalerei
Mo 10.00 Uhr – 06.12., 13.12., 20.12.,
Leichte Gymnastik
Di 10.30 Uhr – 07.12., 14.12., 21.12.
Hand-Finger-Gymnastik und Gedächtnis- 
training
Di 13.30 Uhr – 07.12., 14.12., 21.12.
Kreatives Basteln
Mi 14.00 Uhr – 08.12.
Weihnachtslesung

Protest gegen steigende Mieten ist möglich – und erfolgreich!

Anzeigen
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Filiale „Am Stern“ 
Siegfriedstraße 1 · 04279 Leipzig

Tel:  0341/33 39 48 05
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten:

Mo, Di & Fr 08:00 -12:00 Uhr
Di & Do  08:00 -12:30 Uhr sowie
 13:00 -18:00 Uhr

Wir bitten um vorherige 
Terminvereinbarung.

Die kalte Jahreszeit 
kann kommen. 

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an:
• bequemer Wärmewäsche 
• praktischen Kirschkern- und Moorkissen
• weiche Heizkissen und -decken 
• Wärmeunterbetten
• Hausschuhe mit Woll- bzw. Filzeinlage
Mit freundlicher und kompetenter  
Beratung durch unser Fachpersonal.

ANKAUF
von

Weitere Annahmestellen 
siehe:

www.albus-leipzig.de

01 63 – 8 74 72 14

• Alfred-Kästner-Str./
Ecke Lößniger Str.

04275 Leipzig
Mo/Di/Do/Fr: 9–16 Uhr

Mi: 9–18 Uhr

• Altpapier 
    • Buntmetall 
         • Schrott

ANKAUF
von

Anzeigen

Seit dem 25. Oktober werden die 
stark genutzten Waldwege im Re-
vier Connewitz auf einer Länge von 
rund 1.600 Metern saniert. Aufgrund 
der erforderlichen Wegesperrungen 
kommt es während der Bauzeit vo-
raussichtlich bis Mitte November zu 
Einschränkungen für Radfahrende 
und Fußgänger.
Zuerst wird der Abschnitt „Neue Line“ 
vom Wolfswinkel bis zum sogenann-
ten Linienkreuz bearbeitet (Bauab-
schnitt 1). Radfahrende werden ge-
beten, diesen Bereich während der 
Bauarbeiten großräumig zu umfahren 
und stadtein- und stadtauswärts auf 
die Koburger Straße auszuweichen. 
Eine Umleitung ist nicht möglich.
Danach folgen die Sanierungsarbeiten 
im zweiten Bauabschnitt auf „Der Li-
nie“ zwischen Weißer Brücke bis zum 
Linienkreuz. Zum Schluss wird der We-
geabschnitt von der Hakenbrücke bis 
zur Zufahrt Wirtschaftshof Wildpark-
gaststätte erneuert (Bauabschnitt 3). 
Für die Bauabschnitte 2 und 3 werden 
in der unmittelbaren Umgebung Um-
leitungsstrecken ausgewiesen.
Der Waldweg „Neue Linie“ und die 
zwei angrenzenden Wegeverbindun-
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C

C

D

D

E
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7 7
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Wegebau Connewitzer Holz

Wegebau Abschnitt 1

Wegebau Abschnitt 2

Umleitungsstrecke Abschnitt 2

Wegebau Abschnitt 3

FB3277_Stadtwald-Leipzig

±
1:5.000

Wegebau 2. Bauabschnitt:
Wegelänge: 350,00 m
Deckschichtbreite: 4,00 m 

Umleitungsstrecke für 
Wegebauabschnitt 2 

Wegebau 1. Bauabschnitt:
Wegelänge: 980,00 m
Deckschichtbreite: 4,00 m 

Wegebau 3. Bauabschnitt:
Wegelänge: 230,00 m
Deckschichtbreite: 4,00 m 

Wildpark Leipzig

Wildpark-
gaststätte

Weiße
Brücke

Neue Linie in Connewitz: Stark genutzte Waldwege werden saniert

gen werden von Spaziergängern, Joggern, 
Besuchern des Wildparks und Radfahrern 
täglich stark genutzt und sind in einem 
schlechten Zustand. Die Instandsetzung 
betrifft die wassergebundenen Wegede-
cken und ist eine Anschlussmaßnahme 
an die im Jahr 2019 realisierten Wegbau-
maßnahmen vom Sportplatz „Neue Linie“ 
bis zum Linienkreuz am Wildpark. Neben 
der Anpassung des Wegerandstreifens, 
müssen schadhafte Bereiche, Uneben-
heiten und Nassstellen auf der gesamten 
Wegelänge beseitigt werden. Die Kosten 
der Sanierung belaufen sich auf rund 
75.000 Euro.
Das Amt für Stadtgrün und Gewässer bit-
tet um Verständnis, dass durch den Ein-
satz großer Wegebautechnik aus Sicher-
heitsgründen während der Bauphase eine 
Vollsperrung des Weges zwingend erfor-
derlich ist. Die Wege werden über die 
gesamte Wegbreite gleichzeitig instand-
gesetzt. Die Nutzer werden gebeten, die 
Absperrungen zur eigenen Sicherheit zu 
beachten und das Gebiet entsprechend 
der Umleitungen zu umfahren. Auch 
nach Beendigung der Wegebaumaßnah-
men ist eine zweiwöchige Sperrung des 
Weges notwendig, damit sich die neuen 
Wegedecken verfestigen können. 

Der heftige Sturm hat im Leipziger Stadtwald 
erhebliche Schäden verursacht. Umgestürz-
te Bäume und abgebrochene Äste werden 
Stück für Stück beräumt.  Das gilt auch für 
den Wildpark, dessen Waldwege teilweise 
gesperrt waren.                    Foto: Anke Brod

Baumpflegearbeiten im Wildpark. 
Foto: Gerhard Trilse
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ZMVZ Zahnärzte
Forum am Brühl
Richard-Wagner-Straße 1
04109 Leipzig
Telefon: 0341/ 6 88 31 94

Sprechzeiten
Mo. - Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Fr.: 14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung!

ZMVZ Praxis in Möckern
Medicum - Ärztehaus Möckern
Yorckstraße 56
04159 Leipzig
Telefon: 0341/ 9022754

Sprechzeiten
Mo., Di., Do.: 07.30 - 12.30 Uhr 
+ 14.00 - 18.30 Uhr
Mi.: 07.30 - 12.30 Uhr
Fr.: 08.30 - 13.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Connewitz
Kochstraße 138
04277 Leipzig
Telefon: 0341 / 30 25 72 6

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Paunsdorf
Medicum - Ärztehaus Paunsdorf
Schlehenweg 30
04329 Leipzig
Telefon: 0341/ 25 118 60

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Mockau
Medicum - Ärztehaus Mockau
Tauchaer Straße 12
04357 Leipzig
Telefon: 0341 / 60 14 36 1

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

Netzwerk für eine umfassende, moderne 
und fachgerechte Zahnmedizin
www.zmvz-leipzig.de

Alle Schmerzpatienten, egal ob Bestands- oder Neupatient, bekommen noch am gleichen Tag einen Vorstellungstermin 
beim diensthabenden Zahnarzt   •   Reparaturen von Zahnersatz noch am gleichen Tag

Anzeigen

Do., 11. November, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung Art. Arbei-
ten aus 30 Jahren in Deutschland
der Leipziger Künstlerin Mona 
Ragy Enayat 
Isolde-Hamm-Preis-Trägerin 2021

Mona Ragy Enayat, wurde 1964 
in Kairo geboren in eine politisch 
und künstlerisch progressiv po-
sitionierte Familie. Nachdem sie 
an der Helwan-Universität Kairo 
ihr Diplom in Malerei erworben 
hatte, kam sie 1988 in die Mes-
sestadt, um an der HGB ein wei-
terführendes Studium für Male-
rei, Grafik und Buchillustration 
aufzunehmen. Dem HGB-Diplom 
folgten zwei Jahre Aufbaustudium 

als Meisterschülerin bei Prof. Rolf 
Kuhrt. 
Mona Ragy Enayat zieht die Men-
schen mit ihren positionierten, 
ausdrucksstarken und farbgewal-
tigen Bildern in ihren Bann. Ge-
zeigt wird eine Auswahl aus den 
Jahren 1991 bis 2021.
Musikalische Eröffnung: Ingeborg 
Freytag Geige/Percussion & Mona 
Ragy Enayat Oud/Gesang

i
Soziokulturelles Zentrum 
Frauenkultur 
Windscheidstraße 51 

04277 Leipzig 
hallo@frauenkultur-leipzig.de | 
Telefon: 0341 | 213 00 30 
www.frauenkultur-leipzig.de 

Do., 18. November, 16 Uhr
Vorstellung einer neuen Webseite 
und thematische Einführung 
Hinsehen. Handeln. Jetzt!
Sexualisierte Gewalt an Kindern 
ist nie „privat“! Kunst als Präven-
tion wie auch als Mittel gegen 
Gewalt an Kindern 
Während der vergangenen Monate 
wurde auch „Gewalt an Kindern“ 
öffentlich(er) benannt – wobei es 
scheint, dass Medien, Politiker… 
andere Folgen des pandemischen 
Lockdowns (wie z.B. die Milliar-
den-Verluste der Lufthansa) um 
ein Vielfaches gewichtiger einstu-
fen. Es ist bekannt, dass überall 
auf der Welt Kindern Gewalt an-
getan wird – und dies ist kein pan-
demisches Phänomen. In diesem 
Kontext können Kunst und Sozio- 
kultur durchaus sehr komplexe 
Mittel der Thematisierung sein 
– der Enttabuisierung, der Hilfe 
und Stärkung der Betroffenen wie 
auch der Prävention. 

In diesen Zusammenhängen wurde 
ein Online-Projekt erarbeitet: die 
thematische Webseite www.hin-
sehen-handeln-jetzt.de. 

Mit kreativ-bildnerischen Aus-
einandersetzungen einer jungen 
Leipzigerin, die den eigenen er-
fahrenen sexuellen Missbrauch 
aufgearbeitet hat – und die über 
das Öffentlich-Machen ihrer Bil-
der Möglichkeiten des konkreten 
Unterstützens aufzeigen will. 
Zudem sind zahlreiche unter-
schiedliche Hilfe- und Unterstüt-
zungswege aufgelistet: verschie-
dene Fachstellen, Medien- und 
Beratungsangebote – geordnet 
nach Zielgruppen entsprechender 
Fragestellungen:

•	 Wohin	 gehe	 ich,	 wenn	 ich	 eine	
Vermutung habe, dass ein Kind 
(sexualisierte) Gewalt erfährt?
•	 Wo	 kann	 ich	 mich	 darüber	 in-
formieren, weil ich sensibler für 
dieses Thema sein möchte? Z.B. als 
Lehrer, Erzieher … 
•	 Wohin	 wende	 ich	 mich	 als	 er-
wachsene Person, wenn ich sexu-
ellen Missbrauch erfahren habe?

Die Webseite „Hinsehen. Handeln. 
Jetzt!“ entstand in kooperativer 
Zusammenarbeit mit dem Kinder-
schutz-Zentrum Leipzig und der 
Leipziger Psychotherapeutin Na-
dine Berger – und wird auch ge-
meinsam vorgestellt. Eintritt: frei

i Aktuelle Online-Infos und 
Teilnahme-Links: 
www.frauenkultur-leipzig.de 

Treffpunkt für Mädchen und Frauen

Angefasst – Bild von J.M.

Neue Ausstellung in der Frauenkultur
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Hotline  0341 983 89 80

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
ZERTIFIZIERTE TESTAMENTVOLLSTRECKERIN

ZERTIFIZIERTE MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

CORONA-HILFE: Wir übernehmen Ihre Selbstbeteiligung 
der Rechtsschutz-Versicherung bis 150 EURO

09.11. 18.00 Uhr Scheidung leicht gemacht

11.11. 18.00 Uhr Vorsorgevollmacht & 
 Testamentsgestaltung

Rechtstipp
PR

Vorsicht Nachteile beim Berliner Testament
Viele Ehepaare haben den 
Wunsch, sich gegenseitig zum 
Alleinerben nach dem Tod des 
Erstversterbenden einzusetzen. 
Soweit Kinder vorhanden sind, 
sollen diese in der Regel erst 
nach dem Tod des Letztverster-
benden der Eheleute zu gleichen 
Teilen - gerecht - erben.
Leider wird das allgemeine Ber-
liner Testament bereits diesen 
Ansprüchen nicht gerecht. Da-
neben hat es wesentliche steu-
erliche Nachteile, die wir erläu-
tern.
1.  Einschränkung 
 der Handlungsfähigkeit
Wenn es später zum Streit 
zwischen dem überlebenden 
Ehegatten und den erbenden 
Kindern kommt, kann der über-
lebende Ehegatte die undankba-
ren Kinder nicht mehr enterben! 
In dieser Situation wird oftmals 
versucht, durch Schenkungen 
zu Lebzeiten den Kindern das 
Vermögen zu entziehen. Dabei 
wird aber übersehen, dass die 
Kinder solche „beeinträchti-
genden Schenkungen“ von den 
Beschenkten zurückfordern 
können.
2. Entstehung von 
 Pflichtteilsansprüchen
Die Schlusserben haben einen 
Pflichtteilsanspruch im ersten 
Erbfall. Ein nicht gemeinsa-
mes Kind der Eheleute kann als 
Schlusserbe zusätzlich seinen 
Pflichtteil im ersten Erbfall er-

halten. Unzureichende Pflicht-
teilsklauseln strafen nicht die 
Kinder, die zwar keine Zahlung 

tamentes bei Tode des Erst-
versterbenden die Kinder nicht 
zur Erbfolge gelangen, wird 
der Steuerfreibetrag der Kinder 
„verschenkt“. Ein weiterer we-
sentlicher Nachteil ist, dass der 
Nachlass des Erstversterbenden 
zwei Mal versteuert wird.
Fazit:
Das Berliner Testament ist weit 
verbreitet. Dennoch werden oft 
Fehler bei der Gestaltung ge-
macht, die zu schwerwiegenden 
Nachteilen führen. Diese Nach-
teile können durch geschickte 
Gestaltung vermieden werden. 
In manchen Fällen sollten aber 
Alternativen zum Berliner Testa-
ment erwogen werden. Sie kön-
nen sich von einem auf Erbrecht 
und Erbschaftssteuer speziali-
sierten Rechtsanwalt - einem 
Fachanwalt für Erbrecht beraten 
lassen.

i KANZLEI NUSSMANN
Für Terminabsprachen 

stehen wir Ihnen täglich bis 22 
Uhr und am Wochenende zur 
Verfügung. Sie erreichen unsere 
RECHTSBERATUNG | WURZEN: 
Telefon: 03425 | 90020
RECHTSBERATUNG | LEIPZIG: 
Telefon: 0341 | 9838980

gez. M. Peper
Fachanwältin für Erbrecht & Zer-
tifizierte Testamentsvollstrecke-
rin, Fachanwältin für Familien-
recht & Zertifizierte Mediatorin

Marion Peper, Rechtsanwältin
Fachanwältin für Erbrecht & 
Fachanwältin für Familienrecht

des Pflichtteils, aber eine ggf. 
aufwendige und teure notarielle 
Zusammenstellung des Nachlasses 
fordern.
3. Bindung des Testaments 
 bei Wiederverheiratung
Die Wiederverheiratung ermög-
licht dem überlebenden Ehegatten 
die Lösung von dem ehegemein-
schaftlichen Testament.
4.  Steuerliche Nachteile
Beim Berliner Testament kann es 
durchaus vorkommen, dass einer 
der Schlusserben nur mit dem 
erstverstorbenen Erblasser ver-
wandt ist, aber nicht mit dem 
letztversterbenden Ehegatten. Es 
greift dann nicht die Steuerklasse 
I der Kinder, sondern die ungünsti-
gere Steuerklasse III.
Da im Rahmen des Berliner Tes-


